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Menschenrechte verteidigen
(Wuppertal – 04.02.2021 – VEM) Das Forum 
Menschenrechte der VEM begrüßt in einem 
Online-Treffen mit Außenminister Heiko Maas 
die Fortführung der Initiative des Außenminis-
ters für mehr Multilateralismus. „Wir erwarten, 
dass diese Initiative unbürokratisch und schnell 
bedrohten Personen Schutz und Sicherheit bie-
tet, etwa durch Ausreise nach Deutschland oder 

auch andere Länder in den jeweiligen Regionen“, 
so Dr. Jochen Motte, Mitglied des Koordinations-
kreises und des Vorstands der VEM. „Botschaf-
ten in Staaten mit prekärer Menschenrechtslage 
müssen mit ausreichend Personal ausgestat-
tet sein, damit sie die Politik zum Schutz von 
Menschenrechtsverteidiger*innen auch umset-
zen können,“ forderte Motte.	           mehr

Myanmar: Christen*innen hoffen auf Fürbitte
(Hamburg – 04.02.2021 – EMW) „Der Mili-
tärputsch gegen die demokratisch gewählte 
Regierung hat die Hoffnungen auf eine Stabi-
lisierung der jungen Demokratie in Myanmar 
erschüttert“, erklärt EMW-Referent Dr. Eck-
hard Zemmrich. Der Umsturz bestätige die Be-
fürchtungen, dass der überwältigende Wahl-
sieg der „National League for Democracy“ bei 
den demokratischen Wahlen Ende 2020 vom 
Militär nicht anerkannt werden würde.

Die Mitarbeiterin einer Organisation in My-
anmar, mit der das EMW zusammenarbeitet, 
sprach vom „schockierenden Umgang“ des Mi-
litärs mit den gewählten Volksvertreter*innen: 
„Sie wurden festgenommen und das Internet 
und die Telefonleitungen gestört.“ Man versu-
che Ruhe zu finden und mit den Gegebenhei-
ten umzugehen. Die durch Covid-19 ohnehin 
angespannte Lage sei unübersichtlich und sehr 
schwierig, so Zemmrich. 		           mehr

El Salvador: Nordkirche unterstützt Gemeinden
(Hamburg – 01.02.2021 – ZMÖ) Mit der „Hu-
manitären Hilfe für Partnerkirchen“ reagiert 
die Nordkirche auf konkrete Hilfsanfragen ihrer 
Partnerkirchen. Durch die Pandemie haben sich 
in  El Salvador interne Konflikte und Armut ver-
schärft. Zusätzlich ist das Land seit Mai starken 

Naturkatastrophen ausgesetzt. Zwei Partner-
gemeinden des Kirchenkreises Dithmarschen 
in dem zentralamerikanischen Land erhalten 
nun nach Verwüstungen durch Tropenstürme 
Hilfspakete mit Mais, Bohnen, Zucker, Kaffee, 
Öl, Salz und Hygieneartikel.	           mehr

Nepal: Impfungen beginnen
(Berlin – 31.01.2021 – GM) „Bereits tausend 
geimpft!“ Diese Nachricht kommt von der 
United Mission to Nepal (UMN). In UMN-
Krankenhäusern seien Mitarbeitende sowie 
Dorfgesundheitshelfer*innen gegen Covid 19 
geimpft worden. Die indische Regierung hat 

angekündigt, Nachbarländern wie Nepal, My-
anmar und Bangladesch kostenlos eine Million 
Impfdosen zukommen zu lassen. In Nepal sind 
die Infektionszahlen seit Oktober 2020 rück-
läufig; der Alltag hat sich normalisiert, berich-
tet die UMN an die Gossner Mission.           mehr

https://www.vemission.org/details.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=2011&cHash=28fdec3e5234f0dc34be297d81db0af5
https://www.emw-d.de/_SIYBvxPFCOsuozOXr1/meldungen/meldung.141/index.html
https://www.nordkirche-weltweit.de/news/nordkirche-unterstuetzt-gemeinden-in-el-salvador/
http://www.gossner-mission.de/pages/posts/nepal-impfungen-haben-begonnen-2459.php?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Februar+2021
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(Hannover – 04.02.2021 – EKD) „Der weltweite 
Zugang zu Impfstoffen gegen das Coronavirus 
ist vor allem aus humanitären aber auch aus 
epidemiologischen und wirtschaftlichen Grün-
den unerlässlich“, heißt es in der gemeinsame 
Erklärung der Prälaten Karl Jüsten (katholisch) 
und Martin Dutzmann (evangelisch). „Damit 
der Zugang zu Impfstoffen schnellstmöglich 

Impfstoffe auch für die Ärmsten
weltweit sichergestellt werden kann, müssen 
Produktionskapazitäten für eine Impfstoffher-
stellung auch in den Ländern des globalen Sü-
dens genutzt oder erschlossen werden“, sagt 
Prälat Dutzmann. Prälat Jüsten fügt hinzu: 
„Dies bedeutet natürlich, dass auch das er-
forderliche Know-how zur Verfügung gestellt 
werden muss.“			             mehr

(Berlin – 02.02.2021 – GM) Auf ein gutes Spen-
denjahr blickt die Gossner Mission zurück. „Die-
ses Ergebnis verdanken wir der großen Hilfsbe-
reitschaft in diesem von der Corona-Pandemie 
geprägten Jahr“, betont Direktor Christian Rei-
ser. Im März 2020 war ein Corona-Hilfsfonds 
eingerichtet worden, daneben wurden auch 

Erfolgreiches Spendenjahr
neue Vorhaben unterstützt, etwa ein Bildungs-
projekt in Nepal. Zugleich signalisierten die 
Partnerkirchen und -organisationen, dass sie 
Unterstützung benötigten, um Lebensmittel 
und Wasserbehälter zu verteilen, Isolierstati-
onen in den Krankenhäusern einzurichten und 
zusätzliches Personal einzustellt.	            mehr

(Hannover – 04.02.2021 – EKD) Unter dem 
Motto „So viel Du brauchst“ rufen Kirchen und 
Bistümer auch in diesem Jahr zum „Klimafas-
ten“ auf. Die siebenwöchige Aktion zwischen 
Aschermittwoch (17. Februar) und Ostersonn-
tag (4. April) soll dazu anregen, bewusster zu 
leben und im Alltag mehr auf die Umwelt zu 

Ab Aschermittwoch „Klimafasten“
achten, wie das Amt für Mission, Ökumene 
und kirchliche Weltverantwortung (MÖWe) 
der westfälischen Kirche erklärte. Dabei sol-
le insbesondere der individuelle Wasserver-
brauch beim Kochen, Duschen oder Wäsche-
waschen überprüft und hinterfragt werden.
				              mehr

Tansania: Zweite Corona-Welle befürchtet
(Neuendettelsau – 01.02.2021 – MEW) Wäh-
rend die tansanische Regierung die Corona-Pan-
demie weitgehend ignoriert, warnen jetzt der 
Leitende Bischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Tansania (ELCT), Fredrick Shoo, und 
der katholische Erzbischof Gervas Nyaisonga in 
unterschiedlichen, aber im Tenor gleichgerich-
teten Erklärungen vor einer starken Verbreitung 
des Corona-Virus in Tansania. Nyaisonga spricht 
von „vermehrten Todesfällen“ und erinnert an 
das Offensichtliche: „Unser Land ist keine In-

sel.“ Fredrick Shoo fordert in einem Brief alle 
Kirchenleitenden der ELCT auf, die Kirchenmit-
glieder „zu ermutigen, nicht lediglich zu beten 
und sich auf Gott zu verlassen, sondern auch 
nicht damit aufzuhören, alle von Gesundheits-
experten verkündeten Vorsichtsmaßnahmen zu 
beachten.“ Die ELCT stehe in der Pflicht, allen 
Menschen genaues Wissen zu vermitteln, damit 
niemand aus Unwissenheit Opfer von Covid-19 
oder anderen Krankheiten werden müsse. 
				              mehr

(Frankfurt – 06.02.2021 – EmK) Nach Gesprä-
chen der Kirchenleitungen der Evangelischen 
Brüder-Unität und der Evangelisch-metho-
distischen Kirche betonte Harald Rückert, Bi-
schof der Evangelisch-methodistischen Kirche 
für Deutschland, dass durch die Begegnungen 
inzwischen eine „gewachsene Vertrautheit“ 

Gewachsene Vertrautheit
bestehe. Dieses wechselseitige Verständnis 
ermögliche es, auch schwierige Themenfelder 
zu besprechen. Die Fragestellungen in beiden 
Kirchen ähnelten sich so sehr, dass die Einschät-
zungen und der Austausch darüber in einer ge-
wissen Leichtigkeit vonstattengehen, ohne dass 
komplizierte Erklärungen nötig seien.        mehr

https://mission-einewelt.de/zweite-corona-welle-in-tansania-kirchen-warnen/
https://www.ekd.de/impfstoffe-muessen-auch-den-aermsten-zur-verfuegung-stehen-62812.htm
http://www.gossner-mission.de/pages/posts/gossner-mission-spendeneingang-2020-weiter-erhoeht-2457.php?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Februar+2021
https://www.ekd.de/kirchen-rufen-ab-aschermittwoch-zum-klimafasten-auf-62822.htm
https://www.emk.de/meldungen-2021/gewachsene-vertrautheit/
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Menschenrechtsverletzung:
Weibliche Genitalverstümmelung
(Neuendettelsau – 05.02.2021 – MEW) „Es ist 
wichtig diese Projekte weiter zu unterstützen. 
Über Radioprogramme zum Beispiel können die 
Familien trotz Corona weiterhin erreicht wer-
den“, sagt Mission-EineWelt-Direktorin Gabriele 
Hoerschelmann im Blick auf die Thematik der 
Genitalverstümmelung bei Mädchen und Frau-
en. „Aufklärung über die schmerzhaften kör-
perlichen und traumatisierenden psychischen 
Folgen dieser grausamen Praxis ist besonders 
wichtig. Weibliche Genitalverstümmelung ist 
eine schwere Menschenrechtsverletzung. Die 

betroffenen Frauen müssen ihr Leben lang da-
runter leiden.“

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern 
unterstützt seit vielen Jahren durch Mission Ei-
neWelt Projekte ihrer Partnerkirche, der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Tansania, um 
über die Folgen der Verstümmelung aufzuklä-
ren, mitzuhelfen, traditionelle Vorstellungen zu 
hinterfragen, Rechte von Mädchen und Frauen 
zu stärken und langfristig Mädchen- und Frau-
enbeschneidung abzuschaffen. 	        mehr

(Herrnhut – 10.20.2021 – HMH) Fachleute 
vom kubanischen Fernsehen sowie vom Nati-
onalen Kirchenrat auf Kuba sind gegenwärtig 
dabei, erstmals eine regelmäßige kirchliche 
Fernsehsendung für die eigene Bevölkerung 
zu etablieren. Diese Sendung soll „Esperan-
za Viva“ (Lebendige Hoffnung) heißen. Auch 

Kuba: Erstmals kirchliche Fernsehsendung
die Brüdergemeine auf Kuba wurde gebeten, 
für die Sendung Mitverantwortung zu tragen. 
Sie schreibt: „Wir singen Halleluja, denn dem 
christlichen Volk wird eine neue Tür aufgetan, 
damit es Gottes Güte über alle Mauern hinweg 
verbreite“, sagte die Kirchenpräsidentin Tania 
Sánchez Fonseca. 		            mehr

(Hamburg – 10.02.2021 – EMW) Kostenlosen 
Zugang zu Impfstoffen fordern Kirchen in vie-
len Ländern für sich und ihre Partner*innen. So 
fordert die Evangelische Kirche Lutherischen 
Bekenntnisses in Brasilien (IECLB) „garantier-
ten kostenlosen Zugang zum Impfstoff gegen 
COVID-19 für die gesamte brasilianische Bevöl-
kerung“. 

Von Mission EineWelt (MEW) in Bayern ist zu 
hören: „Nahezu alle Länder, in denen wir mit 
Partnerkirchen der Evang.-Luth. Kirche in Bay-
ern zusammenarbeiten, sind weiteren Wellen 
der Corona-Pandemie nahezu schutzlos aus-
geliefert. Denn während die reichen Länder 

Impfgerechtigkeit: 
Forderung nach kostenlosem Impfstoff

immerhin mittelfristig mit genügend Impfstoff 
für flächendeckende Impfungen rechnen kön-
nen, haben viele Länder des globalen Südens 
bislang kaum Zugang zu Impfstoffen gegen 
Covid-19.“

Auch der Baptistische Weltbund fordert eine 
gerechte Verteilung der Impfstoffe: Regierun-
gen sollen auffordert werden, „zusammenzu-
arbeiten, um koordinierte Massenimpfungen 
durchführen und den Zugang zu Impfungen 
durch Hilfe und wirtschaftliche Innovationen 
zu verbessern.“ Ihre Mitglieder fordern sie auf, 
diese Forderung zu unterstützen und auch sich 
selbst impfen zu lassen. 		            mehr

Sonntag Reminiszere 28.2.2021: Zum Thema „Bedrängte und verfolg-
te Christen in Indien“ u.a. Infos und Artikel zur Lage der Christen in 
Indien, sowie liturgisches Material für Gottesdienstgestaltung       mehr

Karlsruhe 2022: Texte zur Vorbereitung auf die ÖRK-Vollversammlung  
unter dem Motto „Die Liebe Christi bewegt,versöhnt und eint die Welt“ 
stehen auf deutsch als PDF-Download bereit 		      mehr

Material-Tipps

https://mission-einewelt.de/weibliche-genitalverstuemmelung-ist-eine-schwere-menschenrechtsverletzung-zum-internationalen-tag-gegen-fgm/
http://www.herrnhuter.ch/herrnhuter/brueder-unitaet/publikationen/main_column/00/BoxDownload/015/document/herrnhuter_17_(2019)_Kuba.pdf
https://www.emw-d.de/_SIYCPuBB8Q1GbDUPwP/meldungen/meldung.144/index.html
https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/reminiszere_2021_indien.pdf
https://www.oikoumene.org/sites/default/files/2021-01/GER_WCC_2022Assembly_Booklet_PAGESH.pdf
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Digitales

Hör-Tipp
l „Essen ist politisch“: 
Podcast der iz3w Zeitschrift (ca. 1 Stunde) 		 	   mehr

Webinar
l „Zur Einstimmung auf das WGT-Land Vanuatu" 
Vortrag des ZMÖ
Termin: 
15.02.2021; 19:00 Uhr	 				    mehr

l „Corona: Aus der Krise lernen“
Studientag der Westfälischen Missionskonferenz mit Anmeldun-
gen bis zum 17. März 
Termin: 
20. März 2021; 10.00 – 12.30 Uhr 		 		  mehr

l „Zu Gast in Abrahams Zelt“: 
Die Breklumer interreligiöse Begegnungsveranstaltung zwischen 
Gläubigen der drei abrahamitischen Religionen (Judentum, Chris-
tentum und Islam) findet 2021 online statt:
Termine:
Donnerstag, 18.02.2021, 18.30 Uhr
Freitag, 19.02.2021; 15.00 Uhr: Muslimischer Teil
Samstag, 20.02.2021; 18.30 Uhr: Jüdischer Teil
Sonntag, 21.02.2021; 18.30 Uhr: Christlicher Teil

Online-Treffen
l „Netzwerk für Frauen im missionarischen Bereich"
Austausch mit und unter Frauen. 
Termin:
23.2.2021; 19.30 – 21.30 Uhr				    mehr

Online-Lesungen: „Die Sprache der Flucht“
l Lesung mit Pastor Johann Hinrich Claussen und anschließender 
Dialog mit der Theologin Marcia Palma, Lateinamerikareferentin 
beim EMW/ZMÖ zur kontextuellen Verortung biblischer Texte.
Termin:
11.02.2021; 18:00 – 19:30 Uhr				    mehr

l Lesung der kurdisch-syrischen Autorin Widad Nabis und an-
schließendes Gespräch mit der Autorin über ihre Poesie und die 
Verarbeitung ihrer Erfahrungen darin.
Termin:
18.02.2021; 18.00 – 19:30 Uhr				    mehr

https://rdl.de/sites/default/files/audio/2021/02/20210201-essenistpoli-w22450.mp3
https://www.nordkirche-weltweit.de/veranstaltung/laendervortrag-vanuatu-einstimmung-auf-den-weltgebetstag/
https://www.moewe-westfalen.de/termin/durch-krisen-lernen/
https://www.nordkirche-weltweit.de/veranstaltung/zu-gast-in-abrahams-zelt-interreligioese-begegnung-online/
https://www.mi-di.de/termine/online-treffen-netzwerk-fuer-frauen-im-missionarischen-bereich
https://www.nordkirche-weltweit.de/veranstaltung/johann-hinrich-claussen-das-buch-der-flucht-die-bibel/
https://www.nordkirche-weltweit.de/veranstaltung/widad-nabi-kurz-vor-dreissig-kuess-mich/

